
Einladung
zum Stammtisch

der

in Trier

www.kehlkopfoperierte-trier.de

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt in den 
Bezirksverein der Kehlkopfoperierten Trier e.V., als

Bitte senden Sie die ausgefüllte Beitrittserklärung an den  
1. Vorsitzenden.

Sofern Sie dem Bezirksverein der Kehlkopfoperierten 
Trier e.V. als Mitglied oder Fördermitglied beitreten 
wollen, füllen Sie einfach die freien Felder auf dem 
nachfolgenden Formular aus.

Im Großen Saal (Cafeteria) des
Klinikums Mutterhaus der Borromäerinnen,
Feldstraße 16, 54290 Trier

Das Stammtischtreffen findet samstags 
nachmittags ab 14.00 Uhr statt. 

Beitrittserklärung

Stammtisch-Treffen 2020

18.01.2020	 Stammtisch	

15.02.2020	 Stammtisch	

07.03.2020	 Jahreshauptversammlung	

11.04.2020	 Stammtisch	

16.05.2020	 Stammtisch	

16.06.2020	       Jahresausflug	  

14.07.2020	 Grillfest 
	 ab 12.00 Uhr
	 in Konz-Könen
	 beim Angelverein	  

22.08.2020	 Stammtisch	

19.09.2020	 Stammtisch	

17.10.2020	 Stammtisch	

14.11.2020	 Stammtisch	

05.12.2020	      Weihnachtsfeier	  

	 ❑   aktives Mitglied	 25,00 E  Jahresbeitrag

	 ❑   Fördermitglied	 12,00 E  Jahresbeitrag

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Geburtsdatum:

E-Mail:

Telefon:

Familienstand:

Name des Partners:

Datum des Beitritts:

besondere Anliegen, wichtige Mitteilungen:

Unterschrift:

Bezirksverein der
 Kehlkopfoperierten Trier e.V.

Karl-Georg Thiel 

Auf dem Altengarten 5
54518 Sehlem

Telefon 06508 7710
Mobil 0170 1154365

Kehlkopfoperierten



Unter Rehabilitation sind alle Maßnahmen zu verste-
hen, die den Kehlkopfoperierten in die Lage versetzen, 
in allen Lebensbereichen weitgehend selbstständig zu 
handeln. Als Betreuungsaufgabe des Gesetzgebers 
sind hierbei nebeneinander von Bedeutung: 
Die Heilbehandlung, Maßnahmen zur Wiederein-
gliederung ins Berufsleben und zur Festigung der  
Erwerbsfähigkeit sowie die wirtschaftliche und soziale 
Sicherstellung.

Die Selbsthilfegruppen des Bundesverbandes der 
Kehlkopfoperierten bemühen sich ebenfalls um 
baldmöglichste Wiedereingliederung der Kehlkopf- 
operierten in Familie und Beruf, um so einer dro-
henden Vereinsamung entgegenzuwirken.

Regelmäßige Treffen der Betroffenen und deren 
Angehörigen, die ausdrücklich in die Rehabilitations-
bemühungen mit eingebaut werden, gesellige Veran-
staltungen, Sport und Spiel, Beratung und Unterstüt-
zung bei der Durchsetzung ihrer Interessen.
Das alles dient der Wiedereingliederung in ein 
normales und berufliches Leben, welches durch den 
Stimmverlust und die Erlernung einer Ersatzsprache 
besonders schwierig ist.

Diese Tätigkeiten haben sich inzwischen sehr 
positiv für die Betroffenen und deren Angehö-
rige ausgewirkt.

Ebenso ist der Verein bemüht, seinen Mitgliedern 
auch im Bereich der Nachsorge einiges zu bieten. Aus 
diesem Grunde findet einmal im Monat ein Kehlkopf- 
operiertentreffen (sogenannter „Stammtisch“) statt. 
Hier können die Kehlkopfoperierten mit ihren 
Angehörigen in lockerer Atmosphäre u.a. über 
ihre persönlichen und gesundheitlichen Prob-
leme sprechen, Erfahrungen austauschen und 
neuen Lebensmut gewinnen. 

Neben diesen Treffen wird jedes Jahr ein Tagesaus-
flug durchgeführt sowie ein lustiger Nachmittag mit 
deftigem Gegrillten auf einer Grillhütte veranstaltet. 
Selbstverständlich werden anlässlich der Weihnachts-
feiern auch langjährige Mitglieder für ihre Vereins- 
treue geehrt.

Es hat sich im Laufe der Jahre gezeigt, dass das Beste-
hen eines solchen Vereins von großem Vorteil für alle 
Betroffenen ist. Zudem wird jedem Kehlkopfoperier-
ten angeraten, sich einer Selbsthilfe anzuschließen.

Weil viele Tumorkranke sich aus ihrem sozialen Um-
feld, sogar ihrem Freundes- und Bekanntenkreis zu-
rückziehen und sich nur auf Kontakte innerhalb des 
engsten Familienkreises beschränken, führt dies zu 
weiteren Anpassungsproblemen. Die einzelnen Pati-
enten werden sehr unterschiedlich mit ihrer Krankheit 
und den daraus resultierenden Belastungen fertig.

Gerade hier hat sich herausgestellt, dass sich die Mit-
glieder durch das Vereinsleben und die damit ver-
bundene Kommunikation aktiv mit ihrer Erkrankung 
und der Behandlung auseinandersetzen und dadurch 
emotional zuversichtlicher und optimistischer sind.

Mutterhaus der Borromäerinnen

Ein zum Nachdenken anregender Satz 
aus der Lobrede auf die Philosophie 

der „Selbsthilfe“:

In der Gemeinschaft mit Anderen 
wirst du dir bewusst: 

Medizinisches Können vermag zwar 
dem Leben Jahre hinzufügen; 

aber erst „Selbsthilfe“ 
fügt den Jahren Leben hinzu 

und erfüllt sie mit Sinn 
und neuer Zufriedenheit  

–  trotz mancher Mühseligkeiten.

Rehabilitationsmaßnahmen Stammtisch

Besuchen Sie doch mal unverbindlich unseren 
Stammtisch im Großen Saal (Cafeteria) des
Klinikums Mutterhaus der Borromäerinnen
Feldstraße 16, 54290 Trier

Die Stammtischtermine finden Sie umseitig.

Vom Bezirksverein 
der Kehlkopfoperierten Trier e.V. 

werden alljährlich folgende 
Rehabilitationsmaßnahmen durchgeführt:

Stammtischtreffen
Jahresausflug

Grillfest
Weihnachtsfeier

Sie können sich auch erst informieren bei:

Bezirksverein der Kehlkopfoperierten Trier e.V.
1. Vors.: Karl-Georg Thiel

Auf dem Altengarten 5 · 54518 Sehlem
Telefon 06508 7710 · Mobil 0170 1154365

E-Mail: karl-georg@gmx.de
www.kehlkopfoperierte-trier.de

Wenn Sie beabsichtigen, dem Bezirksverein der Kehl-
kopfoperierten Trier e.V. beizutreten, dann füllen Sie 
einfach umseitige Beitrittserklärung aus und senden 
Sie diese an obige Anschrift.


